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Veranstalter:

In Kooperation mit:

Veranstaltungsort (Buchpräsentationen am 21.05., 28.05., 04.06.):  
Fürth, Innenstadtbibliothek Carl Friedrich Eckart Stiftung / Café Terrazza, 
Friedrichstr. 6a. Im 4. Stock, über den Dächern Fürths mit Panoramablick 
auf die Innenstadt und das Umland. Die Dachterrasse ist bei schönem 
Wetter geöffnet. Einlass ist jeweils um 19:30 Uhr, Vortragsbeginn:  
20:00 Uhr. Eintritt: € 6,– (normal); € 4,–; (Studierende und bfg-Mitglieder). 

Karten vor Ort oder im Kartenvorverkauf in der Innenstadtbibliothek Carl 
Friedrich Eckart Stiftung zu den regulären Öffnungszeiten (Di., Do. und Fr. 
11:00–19:00 Uhr, Sa. 10:00–14:00 Uhr). Tel. Vorbestellung zu den 
Öffnungszeiten unter 0911 9741740. Vorbestellte Karten sind am Tag  
der Veranstaltung bis 19:30 Uhr abzuholen. Nicht abgeholte Karten  
werden freigegeben.
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Säkulare Autoren  
präsentieren ihre Bücher

in Fürth

21. Mai · 28. Mai · 04. Juni 2019

Am Sonntag, 19. Mai kommt die bundesweite 
säkulare Buskampagne in die Region Nürnberg. 
Aktuelle Informationen im Internet unter  
www.schlussmachen.jetzt. Höhepunkt in Nürnberg:

Sonntag, 19. Mai 2019, 19:00 Uhr,  
Marmorsaal Nürnberg, 
Gewerbemuseumsplatz 2 (2. OG)
Das Politische ist persönlich  
Tagebuch einer »Abtreibungsärztin«
Lesung und Diskussion mit  
Dr. Kristina Hänel

Tipp:

Von einer, die auszog, einen Unrechtsparagrafen 
zu kippen: die Gießener Ärztin Kristina Hänel und 
ihr Kampf für das Recht auf Information zum 
Schwangerschaftsabbruch.

In ihrem persönlichen Tagebuch hält Kristina 
Hänel mit ungefilterter Offenheit fest, welche 
inneren und äußeren Kämpfe sie vor, während 
und nach dem Prozess begleiten. Die Ärztin 
macht ihren Fall öffentlich und tritt mit Haut und 
Haar für die Aufklärung über §219a und seine 
Abschaffung ein.



Dienstag, 21. Mai 2019, 20:00 Uhr  
(Einlass: 19:30 Uhr), Fürth,  
Innenstadtbibliothek / Café Terrazza
Burger Voss 
Ausgeglaubt! 
Warum Atheisten für  
die Gesellschaft wertvoll sind

Dienstag, 28. Mai 2019, 20:00 Uhr  
(Einlass: 19:30 Uhr), Fürth,  
Innenstadtbibliothek / Café Terrazza
André Sebastiani 
Anthroposophie 
Eine kurze Kritik 
 

Dienstag, 04. Juni 2019, 20:00 Uhr  
(Einlass: 19:30 Uhr), Fürth,  
Innenstadtbibliothek / Café Terrazza
Dr. Michael Schmidt-Salomon 
Entspannt euch! 
Eine Philosophie  
der Gelassenheit

Atheisten verunsichern. Aus irgendeinem Grund glauben Menschen, 
religiös zu sein sei grundsätzlich gut, und wer dagegen ist, der müsse 
einfach etwas im Schilde führen. Mittlerweile sind ein Drittel der 
Deutschen konfessionslos – dennoch scheint es in der öffentlichen 
Wahrnehmung einen Unterschied zu geben zwischen religiös Un- 
interessierten und ausgewachsenen Atheisten. Bei Atheisten wittert 
man Angriffe auf das Gute im Menschen, gesellschaftliche Verrohung 
und Haftanstalten für Christen. Burger Voss untersucht, was an der 
Sache dran ist.
Burger Voss ist Lebensmittelchemiker, Autor, Youtuber und Musiker. Seine Leiden- 
schaft gilt dem Vermitteln von wissenschaftlichen Inhalten, und er ist Herätiker durch 
und durch – es gibt keine Ideologie, bei der er nicht verscherzt haben will. Er lebt 
glücklich ohne Gott mit Frau und Hund vor den Toren Hamburgs.

Die Anthroposophie ist die wohl einflussreichste esoterische Strömung 
in Europa. Vor allem die Waldorfschulen, die in diesem Jahr ihren  
100. Geburtstag feiern, sind etablierter Bestandteil der Gesellschaft 
und erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Gleichwohl unterliegt ihre 
ideologische Grundlage, dargelegt in den zahlreichen Schriften Rudolf 
Steiners und seiner heutigen Anhänger, seit langem der Kritik. André 
Sebastiani fasst die Kritikpunkte am anthroposophischen Lehrgebäude 
zusammen und beleuchtet dabei auch die sogenannten Praxisfelder, 
auf denen Anthroposophie sich gesellschaftlich niederschlägt: 
Pädagogik, Medizin und Landwirtschaft.
André Sebastiani lebt und arbeitet als Lehrer in Bremen. Er ist aktiv in der Skeptiker-  
Vereinigung GWUP und ist einer der Macher des preisgekrönten Kinder-Wissens-
podcasts »Schlaulicht« (schlaulicht.info).

»Wer von seinem Selbst lassen kann, entwickelt ein gelassenes Selbst«. 
Dies ist, wie Michael Schmidt-Salomon in seinem aktuellen Buch 
aufzeigt, der Schlüssel zu einer alternativen Sicht der Welt, die uns zu 
entspannteren, humorvolleren, mutigeren Menschen machen kann.  
Sie löst gewiss nicht alle Probleme, mit denen wir uns herumschlagen 
müssen. Aber sie verhilft uns zu einer neuen »Leichtigkeit des Seins«, 
die uns die Kraft gibt, leichter zu ertragen, was wir nicht verändern 
können, und effektiver zu verändern, was wir nicht ertragen müssen.
Dr. Michael Schmid-Salomon ist Philosoph und Schriftsteller, Mitbegründer und 
Vorstandssprecher der Giordano-Bruno-Stiftung sowie Direktoriumsmitglied des 
»Instituts für Weltanschauungsrecht« (ifw). Zu seinen jüngsten Veröffentlichungen 
zählen »Keine Macht den Doofen«, »Hoffnung Mensch« und »Die Grenzen der 
Toleranz«.


